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Vorwort

Liebe Leserinnen 
und Leser unserer Zeitung,

seit langer Zeit sind wir froh, endlich wieder eine neue Ausgabe unserer Pflegezeitung in den Händen zu 
halten und Ihnen von den spannenden und erlebnisreichen Ereignissen unserer Brambor Geschehnisse zu 
berichten. 

In der aktuellen Sommerzeitschrift lesen Sie welche Innovationen und Weiterentwicklungen wir hinsichtlich 
einer rund um kompetenten und fürsorglichen Pflege und Betreuung für unsere Mitarbeiter und Klienten 
implementiert und erfolgreich angewendet haben. 

Begeben Sie sich mit uns auf eine Märchenreise mit echten Märchenprinzen. Die Waldheimer Klienten un-
ternahmen dazu einen Ausflug zum Wachbergturm und erlebten eine hervorragende Theatervorstellung. 
Auch zwei langjährige Mitarbeiterinnen fanden wie Rapunzel ihren Traumprinzen und gaben ihm das Ja-
Wort vor dem Döbelner Standesamt.

Wir sind stolz und glücklich, mit unseren Mitarbeitern als Dank für deren unermüdlichen Einsatz in den 
letzten Wochen und Monaten, ein grandioses Sommerfest mit lecken BBQ-Grillspezialitäten und vielen 
tollen Gesprächen auf dem Landhotel Sonnenhof in Ossig veranstaltet zu haben. An dieser Stelle danken 
wir nochmals allen Wegbegleitern und freuen uns auf eine weitere so gute, unkomplizierte und gemein-
schaftliche Zusammenarbeit mit Ihnen!

Großartig ist auch das ehrenamtliche Engagement unserer Bramborianer! Lesen Sie nährere Ausführungen 
in dieser Ausgabe zu Spendenläufen und Schwimmstaffeln mit einem Wohltätigkeitscharakter!

Bleiben Sie gesund und genießen Sie die warmen Sommertage!

Ihr Benjamin Brambor

Ein Mensch, der sich ernsthaft ein Ziel gesetzt hat, 
wird es auch erreichen.

Benjamin Disraeli
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Nach über zwei Jahren pande-
miebedingtem Ausfall bot die 

größte internationale 
Pflegeleitmesse AL-

TENPFLEGE vom 
26. bis 28. April für 
Pflegeambitionierte 
wieder eine gelun-
gene Präsenzveran-

staltung mit großer 
Wiedersehensfreude. 

Erstmalig wurde der Messekon-
gress in die Ruhrpottmetropole 
Essen verlegt. An drei Tagen prä-
sentierten rund 500 Aussteller den 
über 12.000 Messebesuchern 
ihre geballte „Pflegepower“ für die 
stationäre und ambulante Pflege 
aus frischen Ideen, innovativen 
Lösungsansätzen mit Zukunftscha-
rakter und stellten die neuesten 
Entwicklungen, Trends, Dienstleis-
tungen und Produkte vor. 

Zentrale Leitthemen waren die 
Fokussierung eines attraktiven 
Pflegeberufes und dem damit ver-
bundenen Fachkräftemangel, so-
wie die Umsetzung einer digitalen 
Pflegewirtschaft, die sich durch 
alle Bereiche von der Pflegeor-
ganisation über Personalplanung 
bis hin zu pflegeunterstützender 
Technik zieht.

Unter den zahlreichen Messe-
teilnehmern befand sich auch 
die Geschäftsleitung um Corne-
lia und Benjamin Brambor, wel-
che diesmal als komfortable und 
entspannte Reiseoption die Bahn 
wählten. Wie viele Pflegeinteres-
sierte schätzen sie vor allem den 
direkten Kontakt mit bestehenden 
und neuen Kooperationspartnern, 
Experten und Ausstellern. Ein 
wichtiger und langjähriger Part-
ner für den Pflegedienst Brambor 

ist MediFox DAN, der mit seinen 
innovativen Software- und Lö-
sungssystemen eine smarte und 
effiziente Pflegedokumentation 
für Pflegekräfte und Klienten zur 
Verfügung stellt. 

Für eine noch bessere und zu-
kunftsorientierte Arbeitsstruktur 
tätigte die Geschäftsleitung eine 
große Investition, welche dank in-
telligenter Softwaretechnologien 
die einzelnen Brambor-Standor-
te miteinander vernetzt und eine 
Erleichterung in der Datenverwal-
tung und organisatorischen Pla-
nung ermöglicht. Die Datenbank 
ist dadurch bis zu 33 Prozent 
schneller und mit nur noch einer 
Anmeldung in mehreren Pflege-
bereichen zu verwalten.

“Eine wieder einmal clevere und 
effiziente Unterstützung für unse-

 ALTENPFLEGEMESSE
INNOVATIVE TRENDS & ENTWICKL

 ESSEN 

Neues rund um Brambor
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TENPFLEGEMESSE
TIVE TRENDS & ENTWICKLUNGEN IN DER ALTENPFLEGE

Neues rund um Brambor

ren Arbeitsalltag”, erklärt Cor-
nelia Brambor im gemeinsamen 
Gespräch mit Vertriebsmitarbei-
ter Philipp Mainer in der MediFox 
DAN-Kundenlounge. 

Noch auf der ALTENPFLE-
GEMESSE über weitere 
Neuerungen in der 
digitalen Arbeitswelt 
informiert, wurde 
sukzessiv im Hinter-
grund das elektroni-
sche Übergabebuch 
implementiert und be-
findet sich aktuell in der 
Einführungs- und Testphase. Die 
nachhaltige Dokumentation und 
der schnelle, sowie vereinfachte 
Austausch der Mitarbeiter unter-
einander, sichert die Qualität in 
der Pflege und ermöglicht eine 
noch intensivere und umfassen-
dere Versorgung der Klienten.

Begeistert von den vielfältigen 
Einrichtungskonzepten war Fir-
mengründerin Cornelia Brambor, 
die hinsichtlich einer modernen 
Pflegeeinrichtung jede Menge 

kreativen Input erhielt und 
neue Ideen sammel-

te.

Mit vielen tollen 
E i nd r ü c ken , 
interessanten 
Gesprächen, 

neuen Innovati-
onen und selbst-

verständlich auch 
Einkäufen kehrt die Ge-

schäftsleitung von der diesjähri-
gen Pflegeleitmesse ALTENPFLE-
GE zurück.
 
“Es war ein großartiges Event. 
Besonders der persönliche Aus-
tausch mit unseren Kooperati-

onspartnern und neuen Wegbe-
gleitern vor Ort ist sehr wertvoll 
und nicht durch eine Onlineprä-
senz zu ersetzen. Wir freuen uns 
auf weitere spannende Projekte 
und die fortwährende Entwick-
lung der Pflegebranche.”, reflek-
tiert Frau Brambor nach einem 
wieder einmal gelungenen Mes-
sebesuch.
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„Gemütliches Flair, leckeres Es-
sen und eine mega Stimmung, 
wie man sie von den Bramboria-
nern kennt und liebt.“ Nach über 
zwei Jahren Wartens veranstalte-
te die Geschäftsleitung ein ge-
mütliches BBQ-Grillen auf dem 
Landhotel Sonnenhof in Ossig. 
Die über 110 Bramborianer und 
ehemaligen Wegbegleiter waren 
gut gelaunt und voller Eupho-
rie, endlich wieder abteilungs-
übergreifend ihre Kollegen aus 
Döbeln, Roßwein und Waldheim 
wiederzusehen. 

Eröffnet wurde das Sommerfest 
von Firmengründerin Cornelia 
Brambor, die allen ihren Dank für 
das hervorragende und lobens-
werte Engagement aussprach. 

In einem abendlichen Lichtspekta-
kel aus blau-weißer Dekoration im 
Brambor Design, verwandelte sich 
der Innenhof in eine harmonische 
Atmosphäre. Das Buffet bot eine 

köstliche Auswahl an verschie-
dene BBQ-Spezialitäten, wie ge-
grillten Fleischvariationen, zarten 
Beef-Burgern, Fisch, Grillgemüse, 
frischen Obst- und Gemüsesala-
ten, fruchtig-cremigen Desserts, 
sowie passenden Dips und Soßen. 

Ein absolutes Highlight war das 
Showgrillen und direkte Zuberei-
ten der Speisen des Küchenteams 
vor den Augen der Gäste. Ein 
großes Lob für die Leckereien! 
Sommerliche und kühle Geträn-
ke gaben die nötige Erfrischung 
an dem warmen Abend.

Für die musikalische Umrahmung 
und ordentlich Stimmung sorgte 
DJ Olli, der einen Partyhit nach 
dem anderen spielte. Bereits mit 
dem ersten Lied füllte sich die 
Tanzfläche von den gut gelaunten 
und feierlustigen Bramborianern. 

Als Überraschungsakt schwang 
das Team der Hauskrankenpflege 

„Am Niedermarkt“ das Tanzbein 
und führte gemeinsam mit Pfle-
gedienstchefin Cornelia Brambor 
den damals zur Weihnachtsfeier 
aufgeführten LineDance auf und 
erhielten dafür jubelnden Beifall.

Ein kostenfreier Transfer wurde 
von der 1. Männermannschaft 
des RSV Abteilung Fußball wie-
der einmal perfekt organisiert. An 
dieser Stelle ein großes Danke-
schön.

Wir danken „Weini“ und dem 
gesamten Team des Landhotels 
Sonnenhof für die hervorragen-
de Organisation, die köstlichen 
Speisen und sommerlichen Ge-
tränke, sowie das bramboriani-
sche Ambiente.

Neues rund um Brambor

BBQ-GRILLEN AUF DEM SONNENHOF
SOMMERABEND MIT GENUSS, TANZ, MUSIK & GUTER LAUNE

 OSSIG 
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8

Fotoauszug vom grandiosen Sommerfest der Bramborianer

Neues rund um Brambor
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Highlights 

im Video

Einfach QR-Code scannen 
und/oder das Video auf 
unserer Facebook-Seite 

anschauen.

facebook.com/ 
brambor.pflegedienstleistungen

Neues rund um Brambor
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Ende Mai liefen beim „16. Run-
ning for help“ über 400 Läufer 
und Läuferinnen im Stadion Mas-
sanei für einen guten Zweck. Or-
ganisiert wurde das Event durch 
die Oberschule Waldheim. 
Aus den Reihen des Pflegediens-
tes Brambor nahm Pflegeassis-
tentin Nicole Müller mit ihrem 
Sohn Thomas und ihrer Tochter 
Nele teil, welche jeweils in Teams 

an den Start gingen. Nach ei-
ner kurzen Erwärmung mit der  
Cheerleader-Gruppe, ertönte der 
„Startschuss“. 

Eine Stunde rannten die Teilneh-
mer ihre Runden im Stadion. Der 
Spaßfaktor und sportliche Eifer, 
so viele Runden wie möglich zu 
laufen, kamen dabei nicht zu 
kurz. Denn, jeder Euro zählte. Im 
Vorfeld suchten sich die einzelnen 
Teams Sponsoren, die die Aktion 
unterstützen. Der elfjährige Tho-
mas ging mit seiner Clique als 
“Brambors Gummibärchen” an 
den Start. Auch die fünfjährige 
Nele lief stolz mit ihren Kinder-
gartenfreunden im blauen “Bram-
bors Zschopauknirpse”-Sportklei-
dung mehrere Stadionrunden. 

Der Pflegedienst Brambor un-
terstütze das herausragende En-

gagement beider Gruppen mit 
selbst kreierten Laufshirts und 
einer finanziellen Spende, die an 
die Stiftung der Mitteldeutschen 
Kinderkrebsforschung übergeht. 

Wir danken allen Teilnehmern, 
insbesondere Pflegeassistentin 
Nicole mit ihrer Familie, welche 
neben einer stets sehr guten Pfle-
ge und Betreuung der Klienten 
der ambulanten Pflege auch au-
ßerhalb des Dienstes soziales En-
gagement zeigt!

16. RUNNING FOR HELP
SPENDENLAUF FÜR DEUTSCHE KINDERKREBSFORSCHUNG

 WALDHEIM 

Neues rund um Brambor
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Bramborianer schwimmen mit 
Wohltätigkeitscharakter. Der 
Roßweiner SV Abteilung Schwim-
men lud am 21. Mai 2022 aus 
einem ganz besonderen Grund 
in das Hallenbad der Stadt-
badstraße ein.

Gemeinsam mit dem 
Verein Villa Bauch e.V. 
veranstalten die Mit-
glieder ein  Benefiz-
schwimmen anlässlich 
der Modernisierung der 
ehemaligen Fabrikantenhalle 
am Fuße des Hartenberges. Das 
sanierungsbedürftige Gebäude 
soll perspektivisch zu einer musi-
kalischen Begegnungs- und Ta-
gungsstätte umgebaut werden. 

Neben vielen ambitionier-
ten Bürgern, die mit jeder ge-
schwommenen Bahn Spenden 
für das Projekt sammelten, hat-

ten ebenso die beteiligten Spon-
soren am Nachmittag in der Zeit 
von 14 bis 15 Uhr die Gelegen-
heit, die Initiative aktiv zu unter-
stützen und selbst mitzuwirken. 
Musikalisch wurden die Förderer 
von dem Leipziger Ensemble 

Nobiles begrüßt, welche 
sich extra für die Veran-
staltung in einem his-
torischen Badekostüm 
präsentierten. Drei Sän-

ger des Vokalensembles 
sind zudem im Vorstand der 

Villa Bauch involviert. 

Neben einigen Roßweiner Unter-
nehmen, wie Friseur Thiele und 
Tischlerei EinRichter, beteilig-
ten sich auch der ortsansässige 
Pflegedienst Brambor, dessen 
Haupt- und Gründungssitzes seit 
über 29 Jahren die Stadt Roß-
wein ist. Kurzerhand fanden sich 
vier motivierte Mitarbeiterinnen, 

BENEFIZSCHWIMMEN FÜR VILLA BAUCH
 ROSSWEIN 

die dem internen Aufruf 
folgten und begeistert 
am Spendenschwim-
men teilnahmen. Zu 
dem Schwimmerteam 
gehörte Pflegedienst-
chefin Cornelia Brambor, 
Pflegedienstleiterin der Haus-
krankenpflege „Zur Sonne“ 
Schwester Ulrike, Pflegefachkraft 
der Kurzzeitpflege Schwester 
Sandra und Marketing Manage-
rin Anne Eichhorn. 

Mit viel Spaß, die Aktion zu un-
terstützen, zogen die Brambori-
anerinnen abwechselnd inner-
halb einer Stunde ihre Bahnen.  
Der Pflegedienst unterstützt das 
Sanierungsprojekt Villa Bauch 
mit einer finanziellen Zuwen-
dung von 250 Euro. Zudem gab 
es für die Sänger vom Leipziger 
Ensemble Nobiles praktisch, ge-
füllte  Bade-Werbeartikel.
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Bei herrlichstem Wetter veranstaltete 

am Samstag, den 21. Mai 2022 

das Tierheim „Wiesengrund“ sein 

allbekanntes Tierheimfest und lud 

alle Tierliebhaber recht herzlich ein. 

Der Einladung folgten ebenso 

einige Ostrauer Klienten, die 

von der Ausflusgsidee regelrecht 

begeistert waren. Mit dem 

Brambor-Bus wurden sie aus 

dem Betreuten Wohnen und ihrer 

Häuslichkeit abgeholt. 

Auf dem Festgelände bot ein 

buntes Unterhaltungsprogramm 

aus Pferdereiten, Trödelmarkt, 

Tombola, Bogenschießen für kleine 

und große Besucher genügend 

Attraktionen. Gemeinsam mit 

Pflegedienstleiterin Schwester 

Bianka und ihrer Tochter Clara 

spazierten die Senioren über das 

Tierheimfest und besuchten Hunde, 

Katzen, Hamster und weitere dort 

lebende Tiere in ihrem zu Hause. 

Auch mit dabei war Vermieterin des 

Betreuten Wohnens Heike Litzke, 

die die Senioren auf ihrem Weg 

mitbegleitete. 

Seit Anfang Mai leitet Patricia Tatzelt 

das Tierheim und begrüßte die 

neugierig und freudig blickenden 

Senioren mit einem süßen Welpen 

auf dem Arm. Liebevoll wurde 

der fellige Vierbeiner gestreichelt. 

Auch Pflegedienstleiterin Schwester 

Bianka schloss den Hund sofort ins 

Herz. 

Nach dem gemütlichen Rundgang 

gönnten sich die Senioren des 

Pflegedienstes Brambor im 

Festzelt zur Line Dance-Musik 

leckeren Kaffee und Kuchen, 

sowie schwangen selbst das 

Tanzbein. Gut besucht und fast 

TIERHEIMFEST IM WIESENGRUND
ZU BESUCH BEI HUND, KATZE UND FELLIGEN FREUNDEN 

 OSTRAU 

Neues rund um Brambor

restlos ausverkauft waren die 

Sachpreise für die Tombola, 

welche das Pflegeunternehmen 

mit großzügigen und praktischen 

Brambor-Werbemitteln von über 

250 Euro unterstützte. 

Der Erlös eines erworbenen Loses 

kommt dabei den verschiedenen 

Projekten des Tierheims zugute. 

Ein Teil des Geldes dient der 

Sicherstellung der medizinischen 

Versorgung der Tiere, sowie 

der Abdeckung des Futters und 

essentiell notwendiger Arbeiten.

Für das großartige Engagement 

des Tierheims „Wiesengrund“ 

und aufgrund der regionalen 

Verbundenheit zur Gemeinde 

Ostrau spendet die Brambor 

Pflegedienstleistungen GmbH 

zusätzlich 200 Euro. 

Dankbar über den gelungenen 
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Ausflug sind auch die Ostrauer 

Klienten, welche noch lange nach 

der Veranstaltung von den tollen 

Erlebnissen ihrer Familie und ihren 

Bekannten erzählten. Übrigens 

hat bereits wenige Tage später 

der kleine Hundewelpe ein neues 

kuscheliges und wohlumsorgtes 

Zuhause bei Pflegedienstleiterin 

Schwester Bianka gefunden und 

fühlt sich sehr wohl. 

Die Tierliebe und die enge 

Ve r b u n d e n h e i t  z w i s c h e n 

dem Tie rhe im und dem 

Pf legeunternehmen besteht 

bereits seit etlichen Jahren. 

In regelmäßigen Abständen 

besuchen die Mitarbeiter mit 

ihren felligen Bewohnern die 

Pflegeeinrichtungen. Ein weiteres 

Wiedersehen ist geplant.
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MÄRCHENSTUNDE AM WACHBERGTURM
 WALDHEIM 

Neues rund um Brambor

Die Klienten aus den Betreuten 
Wohnen „Staupitzhaus“ und „Zum 
Türmchen“ begaben sich am  
01. Juni 2022 auf eine Märchen-
reise zum Wachbergturm. 

Der Transfer wurde problemlos 
mit dem hauseigenen Bram-
bor-Fuhrpark und dem Fahr-
dienst Eisenberg organisiert. 

Vor einer spektakulären Kulisse 
führten die Viert- und Fünftkläss-
ler der Förderschule Waldheim 
das Märchen „Rapunzel“ auf, 
welches die Klienten gespannt 
verfolgten. Die Schüler der 8. 
Klasse sorgten als Bühnentechni-
ker für ein wechselndes Bühnen-
bild zur jeweils gespielten Szene.

Highlight war das Herunterlassen 
des 12 Meter langen Zopfes aus 
dem oberen Fenster des Turmes 
als der Königssohn nach seinem 
Rapunzel rief, um sie sehnsüch-
tig wiederzusehen. Begeistert 
applaudierte das Publikum am 
Ende der Vorstellung.

Als Dank für die tolle Darbietung 
überreichten Teamleiterin Pfle-

gefachkraft Sina und Pflegeas-
sistentin Cindy für alle Schüler 
anlässlich des Kindertages coo-
le und praktische Brambor-Beu-
tel, die mit einem hochwertigen 
Schreibset, Wasserball und schi-
cker Sonnenbrille gefüllt waren. 

Hauptorganisatorin und Leite-
rin der Theatergruppe ist Katrin 
Köhler, welche ebenfalls einen 
hübschen Dankesgruß erhielt. 
Für weitere so engagierte Pro-
jekte unterstützt der Pflegedienst 
Brambor den Förderverein mit 
einer finanziellen Spende von 
250 Euro. 

Nach der großartigen Premiere-
vorstellung wurden die Klienten 
mit dem Transfer in die Betreu-
ten Wohnen gefahren. 

Für vier Senioren war der Aus-
flug jedoch noch nicht vorbei. 
Da der Fahrdienst für die im 
rollstuhlsitzenden Klienten zu 
einem späteren Zeitpunkt ab-
holbereit war, entschied Pflege-
fachkraft Sina kurzerhand das 
Mittagessen in dem idyllischen 
Waldareal zu servieren. „Ein 

wunderbarer Abschluss und eine 
schöne Erinnerung an eine ge-
lungene Unternehmung. „An 
der frischen Luft bei herrlichsten 
Sonnenschein schmeckt das Es-
sen gleich noch besser“, bedankt 
sich eine faszinierte Klientin.

Beiden Bramborianerinnen ein 

herzliches Dankeschön für die 

herausragende Einsatzbereit-

schaft, Mühe und liebevolle Für-

sorge. Denn neben Tellern, Ser-

vietten und Tischgedeck, gab es 

noch eine mollige Kuscheldecke 

umgelegt, sodass es den Klien-

ten an nichts fehlte.
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Beim Pflegedienst Brambor läuteten gleich mehrere Hochzeitsglocken. Pflegefachkraft 
Schwester Angelique gab am 24. Juni 2022 nach mittlerweile neun Jahren und einem 
Tag ihrem Sven das Ja-Wort. Einen Tag darauf traute sich Pflegefachkraft Schwester  
Sabine, um mit ihren Mann Peter den Bund der Ehe einzugehen. Beide Mitarbeiterinnen 
arbeiten seit mehreren Jahren in der Ambulanten Pflege des Pflegeunternehmens und 
versorgen die Klienten individuell und professionell, sowie bedarfsgerecht in den eige-
nen vier Wänden in Döbeln und Umgebung. Ebenso zeichnet sie ihre hohe Loyalität und 
engagierte Einsatzbereitschaft aus, die vor allem von den Teamkollegen und Klienten 
geschätzt werden.

Die Bramborianer aus der Döbelner Hauskrankenpflege „Am Niedermarkt“ und „Zur 
Sonne“ ließen sich das großartige Spektakel nicht entgehen und überraschten jubelnd 
die beiden Brautpaare mit der traditionell aufgereihten Brambor-Flotte und dem Aufstel-
len eines Spalier vor dem Eingangsbereich des Döbelner Rathauses. 

Mit lieben Glückwünschen im Namen des Pflegedienstes gratulierte Juniorchef Benjamin 
Brambor den frisch vermählten Eheleuten und wünschte ihnen alles Gute, Glück und 
freut sich auf eine weitere so zuverlässige und sehr gute Zusammenarbeit. Auch die Mit-
arbeiter gratulierten mit persönlichen Worten und überreichten eine weiße Rosen. 

Wir wünschen beiden Brautpaaren alles Liebe und Gute zur Hochzeit, viel Glück und 

Segen und für die gemeinsame Zukunft nur das Beste!

- Fortsetzung der Bilderimpressionen auf der nächsten Seite -

EIN HOCH AUF DAS BRAUTPAAR!
BRAMBORIANISCHE HOCHZEITEN

 DÖBELN 
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Brautpaare mit Pflegefachkraft Schwester Angelique und Ehemann Sven
& 

Pflegefachraft Schwester Sabine mit Ehemann Peter
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Einfach sensatio-
nell. Die Klienten des 
Ostrauer Betreuten 
Wohnens fühlen sich 
in ihren eigenen vier 
Wänden sehr wohl. 
Betreut und opti-
mal versorgt werden 

sie durch die Pflegekräfte der 
Hauskrankenpflege „Am Nieder-
markt“, dessen Pflegedienstleite-
rin Schwester Bianka ist. Seit 2021 
werden den Mietern individuelle 
und kompetente Service- und 
Dienstleistungsangebote offeriert. 

Ein herrlich angelegter Steinteich 
mit weitläufiger Außenterrasse 
des mehrstöckigen Wohnhau-
ses, laden durch seine idyllischer  
Lage für gemütliche Stunden der 
Erholung und Entspannung allein 
oder in Gesellschaft mit anderen 
Mietern ein.

Seit Neustem bietet im Erdge-
schoss ein großer Aufenthalts-
raum einen gemeinsamen Treff-

punkt der Klienten. Praktisch und 
modern eingerichtet wurde der 
große Gemeinschaftsraum durch 
das Team um Tischlermeisterin 
Ulrike Richter aus Marbach. 

Regelmäßig werden von den Mit-
arbeitern der Hauskrankenpfle-
ge „Am Niedermarkt“ einzelne 
Beschäftigungen angeboten, die 
einen hohen Zuspruch der Mieter 
erfahren. 

Wie gut sind Sie im Kopfrech-
nen? Erraten Sie die verdrehten 
Berufe? Abwechslungsreich und 
aktiv gestaltet dabei Pflegeassis-
tentin Claudia im neuen Gemein-
schaftsraum die Betreuungsvor-
mittage und trägt mit Denk- und 

Knobelaufgaben nicht nur zur 
Förderung der kognitiven Fähig-
keiten bei, sondern sorgt für ge-
nügend Spaß und Unterhaltung. 

Viel Freude hatten die Bewohner 
des Hauses bereits beim gemein-
samen Kochen und Genießen 
des selbst zubereiteten Mittag-
essens, bei dem jeder die Bram-
bor-Schürze umband und fleißig 
mithalf. Ein tolles und wunderba-
res Gemeinschaftsgefühl im Be-
treuten Wohnen Ostrau!

EIN GEFÜHL DER GEMEINSCHAFT
NEUER AUFENTHALTSRAUM IM BETREUTEN WOHNEN

 OSTRAU 
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Unterhaltung

Ruth Timmel ist die glückliche Gewinnerin des letzten 

Kreuzworträtsels. Die rüstige Seniorin wohnt seit über 

zwei Jahren im Betreuten Wohnen „Staupitzhaus“ und 

fühlt sich sehr wohl. Die gebürtige Waldheimerin hat 

sich ihr Wohndomizil gemütlich mit ihren Lieblingsmö-

beln und Erinnerungsstücken eingerichtet. 

Aktiv gestaltet sie den Tag an der frischen Luft mit Spa-

ziergängen im Park, Entenfüttern oder dem Bummeln in 

der Stadt, bei dem sie gern ein „Schwätzchen“ mit Be-

kannten hält. Unter den im mehrstöckigen Wohnhaus 

lebenden Klienten ist sie sehr geschätzt und immer für 

einen Spaß zu haben. 

Gern hilft Frau Timmel beim Kochen, Backen und der 

Zubereitung der Mahlzeiten mit oder beteiligt sich an 

den angebotenen Beschäftigungen. Nach dem Mittag-

essen gönnt sie sich eine Erholung in ihrem Lieblings-

sessel oder auf dem Balkon in der ersten Etage, auf 

Waldheimerin Ruth Timmel ist Rätselgewinnerin

dem sie es sich im Liegestuhl in der hübsch dekorierten 

blumigen Sitzecke gemütlich macht und den Blick auf 

die Stadt Waldheim genießt. Läuft im Radio oder beim 

ZDF-Frühstücksfernsehen ein schönes Lied, so passiert 

es des Öfteren, dass die Pflegekräfte mit der 91-jähri-

gen Klientin ein kleines „Tänzchen“ einlegen. 

Versorgt wird Frau Timmel durch das Team des Betreu-

ten Wohnens „Staupitzhaus“ mit der Verabreichung 

von Injektionen und Medikamenten. Grundpflegeri-

sche Unterstützung, sowie die Brambor-Servicepakete 

erleichtern ihr den Alltag. Als Überraschungsgeschenk 

zum Rätselgewinn überreichte Pflegefachkraft Kristin 

ein hübsches Blümchen und ein praktisches Bram-

bor-Sitzkissen, welches auf dem Balkon oder zu den 

Spaziergängen mitgenommen wird. 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH. 

Das Lösungswort der letzten 

Ausgabe: “Nektarine”. 

Danke an alle Rätselfreunde für 

die Teilnahme! 

Gerätselt haben, u.a.:

Erika Felgner, Rolf Haude, Christine Hinke, 

Dietmar Kirbach, Sieglinde Kugler, Eva Leh-

mann, Birgit Müller, Hildegard & Roland Rauh, 

Maria Richter, Gerd Schlenker, Karla Wobst
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Unterhaltung

Das Lösungswort schreiben Sie bitte mit Ihrer voll-
ständigen Adresse auf eine Karte und übergeben die-
se an unseren Pflegedienst oder nutzen den Postweg.

Selbstverständlich können Sie auch per E-Mail an un-
serem Rätsel teilnehmen. Schreiben Sie das Lösungs-
wort mit Ihrem Namen und Anschrift, sowie Telefon-
nummer an marketing@brambor.com.

Einsendeschluss: 15.09.2022

Der Gewinner wird von uns ausgelost und erhält 
ein kleines Geschenk. 

Viel Glück!

MITMACHEN UND GEWINNEN!

Mit der Teilnahme und Einsendung Ihrer Lösung, stimmen Sie automatisch zu, dass Ihre Daten für Auswertungszwecke 
erfasst, gespeichert und zur Kontaktaufnahme sowie Veröffentlichung in der Pflegezeitung verwendet werden dürfen. 

Lösungswort

1 2 3 4 5 6 7 8 9



www.brambor.com

Rundgänge durch die Einrichtungen sind nach einer Terminabsprache jederzeit möglich.

Villa „Zum Rüderpark“
Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Hauskranken- und Tagespflege „Zur Sonne“
Ritterstraße 14
04720 Döbeln

Hauskrankenpflege Döbeln
Am Niedermarkt 22
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen „Villa Brambor“
Bertholdstraße 1
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen Roßwein
Karl-Marx-Straße 2
04741 Roßwein

Betreutes Wohnen „Staupitzhaus“
Härtelstraße 40
04736 Waldheim

Betreutes Wohnen „Zum Türmchen“
Bahnhofstraße 59
04736 Waldheim

Hauskrankenpflege Waldheim
Obermarkt 5
04736 Waldheim

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Tel. 034 322 400 0
Fax.  034 322 400 10

info@brambor.com

Häusliche Krankenpflege

Tagespflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen und  
Tagespflege „Sonnenterrassen“
Bayerische Straße 11 und 12
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen „Doblinaweg“
Doblinaweg 4
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen Ostrau
Jahnastraße 3
04749 Ostrau


